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AG 3 Saisonale Wärmespeicherung

Erweiterung der AG

Thesen

F+E Schwerpunkte

Die nächsten Schritte
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Solarthermie2000plus:  Arbeitskreis Langzeit-Wärmespeicher
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Investitionskosten von Langzeit-Wärmespeichern
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Roadmap Solarthermie 2020 (BMU)
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Saisonale Wärmespeicher sind groß!

10.000 m³

A: Oberfläche = 2,9 m²
V: Volumen     = 0,35 m³

A/V              = 8,27 m
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DSTTP AG 3 Saisonale Wärmespeicherung - Thesen

• Der Wärmespeichermarkt wird auch die nächsten Jahrzehnte durch den 
Wasserspeicher geprägt sein.

• Saisonale Wärmespeicherung ist kein Produkt, sondern eine Technologie.

• F+E-Arbeiten umfassen Grundlagenforschung, Produkt-, Systementwicklung 
und Anwendungsoptimierung. 

• Eine Marktbereitschaft der saisonalen Wärmespeicherung kann nur durch 
umfassenden Technologietransfer erzielt werden.

• Diese Technologie ist system- und branchenübergreifend.

• Der Markt wird saisonale Wärmespeicherung nicht nur zur solarthermischen 
saisonalen Wärmespeicherung verwenden.
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Entwicklung von saisonalen Wärmespeichern
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AG 3 Saisonale Wärmespeicherung: F+E Schwerpunkte

Materialien und Konstruktionen, die dauerhaft der hohen Belastung von bis zu 120 °C 
heißem Wasser(dampf) standhalten

Zwei Entwicklungslinien: 
Großvolumige Wärmespeicher über 1000 m³ und Pufferspeicher zwischen 5 und 
500 m³.

Havariesicherheit der gesamten Speicherkonstruktion

Mehrfachnutzen von Wärmespeichern

Integraler Planungsprozess, branchenübergreifend

Speicher mit Volumen über 5 m³ unter Innendruck 

Wissenstransfer in großer Breite, auch im rechtlichen Bereich
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AG 3 Saisonale Wärmespeicherung: die nächsten Schritte

Festlegung des Industriepartners als AG-Leiter

Diskussion der Hemmnisse und Erarbeitung von Lösungsansätzen
Studienergebnis Referenzsysteme fehlt!!!

Ausformulierung der Strategie der AG

Verabschiedung der Strategie innerhalb der AG 3

Implementierung in DSTTP
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Erste Evaluierungsergebnisse des Marktanreizprogramms für 
solarthermische Großanlagen


